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Formfinder ist eine Entwurfs-Software die so einfach zu bedienen ist wie ein Blatt Papier 
und ein Zeichenstift. Ziel ist es Architekten und Projektpartner bei dem Entwurf, der 
Planung, Kosten-Nutzenschätzung und der Realisierung von formaktiven Tragwerken zu 
unterstützen. Formaktive Tragwerke reichen vom einfachen Sonnensegel bis hin zur 
Überdachung von Sportstadien. Formfinder erzeugt einen produktiven Dialog zwischen 
Architekten, Tragwerksplaner, Produzenten und nicht zuletzt dem Bauherrn. Relevante 
Projektinformationen werden entwickelt und qualifiziert. So können beispielsweise 
Architekten  aus einer einfachen Handskizze ein räumliches Modell erzeugen und dieses 
auf physikalische, geometrische und architektonische Eigenschaften untersuchen. Neben 
der Erzeugung der Geometrie können alle wesentlichen Gebäudeinformationen mit den 
bereits vorhandenen Datenbanken abgeglichen werden. Damit wird ein Zugriff auf 
jahrzehntelange Erfahrung ermöglicht der zu spannenden neuen und vor allem 
effizienteren Lösungen führen kann. 

Wissen was, wann, wer, wo wie gebaut hat wird in Zukunft einen noch höheren Stellen-
wert bekommen und die Grundlage jedes erfolgreichen Realisierungsprojektes werden. 
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BEISPIEL Bildschirmansicht 

1.  Mit dem Icon "Zeichenstift" geht es los. 
Randpunkte werden automatisch mit einem Randseil 
verbunden und mit 10 % Krümmung dargestellt. 

 

 

 
2. Durch das Schließen der Randseile (des Polygonzuges) wird 
automatisch eine Netzfläche generiert. 
 
Die räumliche Ansicht stellt man mit dem Icon "Orbit". 

3. Objekte werden durch das Icon "Hand" (2D oder 3D) im 
Raum verändert. Auch die Taste Strg (bzw. Ctrl) ermöglicht den 
Wechsel von 2D zu 3D. 
 
 

4. Die Netzeigenschaften lassen sich im Properties Panel (links) 
einstellen. Öffnen und Schließen kann man das Panel durch 
Anklicken der Leiste (links). 
 

 

 

 
5. Ist das Netz ausgewählt kann die Netzeigenschaft verändert 
werden z.B. Radiales Netz. 
 
6. Ist ein Rand ausgewählt können die Randseileigenschaften 
angepasst werden z.B. Krümmung. Um Ränder um die beiden 
Endpunkte rotieren zu lassen, benützt man die linke Maustaste 
mit gehaltener Strg (bzw. Ctrl) Taste. 
 
 

7. Das Herz des Entwurfs liegt in der Proportion der gewählten 
Form! Das Icon "Leonardo Boy" öffnet ein Menü das diese 
Proportion spielend leicht anpassen kann. Eigenschaften wie 
Randseil, Größe, Höhe oder Netzspannungen können nach den 
"Kriterien der Proportion" geformt werden. Der Faktor 1:4 spielt 
dabei eine große Rolle. 
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Objektanalyse 

8. Das Menü auf der rechten Seite ist zur Analyse des Objektes 

Die automatische Objekterkennung, welche mit diesem Icon 
gestartet wird, ordnet die aktuelle Form, einer ähnlichen 
"Typologie" aus der Datenbank zu. Der Begriff Typologie 
beschreibt die "Verwandtschaft" zwischen den Formen. Durch 
Schieberegler kann das Suchergebnis verändert werden. 
Es ist zwar gut zu wissen, was bereits realisiert wurde, aber 
eine Weiterentwicklung der Formen ist ebenso wichtig. 

9. Das Ziel der Typologie ist die direkte Verknüpfung zu 
gebauten Projekten. 

Der sogenannte Formfinder "Project Finder" ist die 
wahrscheinlich größte Membranbau-Datenbank der Welt. Die 
Basis dafür wurde durch Professor Vinzenz Sedlak geschaffen. 
Durch die Unterstützung von Firmen wie IF Group mit DI Horst 
Dürr oder Jörg Wagner konnte die Datenbank auch mit 
aktuellen Projekten gefüllt werden. 

 
10. Die Auswahl an qualitätsvollen Architektur-Textilien finden 
Sie in der Materialdatenbank. Alle angeführten Materialien sind 
in der Praxis bewährt und wurden von Architekten und 
Ingenieuren empfohlenen. 

 

 

 
11. Mit Version 2.0 steht auch eine "automatische" 
Vordimensionierung zur "Kostenschätzung" zur Verfügung. Die 
damit verfügbaren Angaben zu Baumassen, helfen dem Planer 
den Umfang und den Komplexitätsgrad des Projektes 
einzuschätzen. Der dazu entwickelte Katalog mit Leitdetails 
dient zur Inspiration und zur grafischen Darstellung des 
Projektes. 

 

12. Das Sonnen-Schatten-Werkzeug hilft sehr effizient bei der 
Auswahl der gewünschten Form. Der Schatten wird auch durch 
die Auswahl des Materials beeinflusst z.B. Transparenzen. 
 
 
 
 

Was mit Formfinder entworfen wird soll zum Ziel füh ren 
und auch Spaß machen! 
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Um den Formfinder "Project Finder"  
zu geniesen, öffnen Sie die folgende Adresse:         http://apps.formfinder.at/pf-mobile/ 
im SAFARI oder jedem anderen Webbrowser. 
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